
29. Jahrgang 	 09/2024

Gemeindebrief 
des Ev. Kirchengemeindeverbandes

Saalfeld, Johanneskirche
Köditz, Nikolaikapelle
Graba, Gertrudiskirche
Aue am Berg, Kirche 
Gorndorf, Marienkirche
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aktuell
Saalfeld Graba Gorndorf

Die Köditzer Nikolauskapelle hat wieder ein Instrument
Dank der Unterstützung des Kirchengemeindeverbandes, des Köditzer Heimatvereins und der 
Köditzer Kapellfreunde war es möglich, kurzfristig eine gebrauchte elektronische Orgel günstig zu 
erwerben. Sie wurde anlässlich der Abendmotette am 26. Juni von Pfarrer Sparsbrod in Dienst 
gestellt und erklang erstmals öffentlich.
Im September gibt es gleich dreimal die Gelegenheit, das Instrument zu hören: 
zur Andacht am Tag des offenen Denkmals, 08.09., 10.00 Uhr, am Sonntag, 15.09., 16.00 Uhr 
möchte ich die Orgel allen Interessierten in einem Konzert mit Musik vom Barock bis zur Gegenwart 
von den leisesten Registern bis zum vollen Werk vorstellen und am Freitag, 20.09. beginnt die 
Köditzer Kirmes 17.00 Uhr mit einer Andacht.� Thomas Kowalski

Interkulturelle Woche 2024 
Wir feiern zwischen September und Oktober in unserem Landkreis die diesjährige Interkulturelle 
Woche mit vielfältigen Veranstaltungen an unterschiedlichen Orten, Motto: NEUE RÄUME. 
Im gemeinsamen Wort der Kirchen heißt es von dem katholischen Bischof Georg Bätzing, der 
EKD-Vorsitzenden Pfarrerin Kirsten Fehrs und dem Metropolit der orthodoxen Kirche Augoustinos 
von Deutschland auszugsweise: „Mit der Interkulturellen Woche möchten wir ein Zeichen setzen für 
die Achtung der Menschenwürde und den Schutz von Menschenrechten im 75. Jubiläumsjahr un-
seres Grundgesetzes. Herzen auf statt Türen zu! Wir lernen all die Räume kennen, wo unsere Haltung 
der Nächstenliebe und Versöhnlichkeit im achtsamen Miteinander sichtbar wird, die bereichernde 
Vielfalt wertschätzt. In einer Zeit vieler Konflikte, Kriege und gewaltsamer Auseinandersetzungen an 
den Krisenherden unserer Welt ermutigt die Interkulturelle Woche für neue Räume der Verbundenheit 
und Solidarität. Wir alle stehen jeden Tag neu vor der Entscheidung, ob wir unsere eigenen Interessen 
– auch auf Kosten und zu Lasten unserer Mitmenschen und der Mitwelt – durchsetzen wollen oder ob 
wir uns um einen fairen Ausgleich der verschiedenen Interessen bemühen. Immer wieder sind wir 
gefragt, ob wir Mauern um uns herum errichten oder Barrieren abbauen und neue Räume entstehen 
lassen. Dazu gehört zuerst, dass wir einander den Raum zugestehen, den jede und jeder Einzelne 
zum Leben benötigt.“ 
Wir feiern unsere friedlichen freiheitlich-demokratischen Räume, die wir seit 35 Jahren bewohnen, 
beleben und gestalten. Ab Anfang September gibt es in unseren Räumen ein aktuelles Veranstaltungs- 
heft zum Mitnehmen und Weitergeben.
In die Johanneskirche Saalfeld laden wir zum POLITISCHEN ABENDGEBET am Freitag, 27.09. 
um 18:00 Uhr mit Pfarrerin Weigel und interkulturellen Gesprächspartner*innen ein, die persönlich 
und gesellschaftlich in „neuen Räumen“ unseres Landkreises leben und über ihre Erfahrungen spre-
chen. Im ABSCHLUSSGOTTESDIENST am Sonntag, 06.10. genießen wir um 10:00 Uhr wieder 
eine INTERKULTURELLE MODENSCHAU der Initiative „Beulwitz designt“ unter der Himmelswiese. 
Sie ist erdacht und gestaltet von Sozialarbeiter Christian Uthe und Modedesignerin Judith Skodlerak, 
gemeinsam genäht und vorgeführt mit Einheimischen, Geflüchteten und Menschen mit Migrations- 
hintergrund.	�  Pfarrerin Christina Weigel

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: 
Hans Christian Weyhe 	
GKR@evangelische-kirche-saalfeld.de 

Kirchbüro - Kirchplatz 3: 	
Tel. (0 36 71) 45 59 40, Fax 45 59 439	
Internet: https://evangelische-kirche-saalfeld.de	
E-Mail: buero@evangelische-kirche-saalfeld.de 	
Bürozeiten: Mo–Fr 8.00–12.00 Uhr	
Sekretärin Katrin Weyhe, Tel. 45 59 434	
Kirchmeister Lutz Blochberger, Tel. 45 59 437, 
0171 5618969

Ev. Kirchengemeindeverband Saalfeld, 	
IBAN: DE86 8305 0303 0000 0026 07,  
SWIFT-BIC: HELADEF1SAR,  
Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt

Kantorat der Johanneskirche Saalfeld: 
Kirchplatz 2, 07318 Saalfeld	
Tel.: 03671 45 59 421	
Mobil: 0171 5614082	
E-Mail: kantorat@evangelische-kirche-saalfeld.de 
Internet: https://kirchenmusik-saalfeld.de	
Konto: Ev. KGV Saalfeld,  
DE86 8305 0303 0000 0026 07,  
Zahlungsgrund: Kirchenmusik 
Andreas Marquardt 	
Kantor - Organist und Chorleiter Thüringer 
Sängerknaben, Mädelchor, Oratorienchor, 
Spatzenchor 	
Elisabeth Gräbner	
Chorbüro - Organisation, Konzertvorbereitung

Freunde der Thüringer Sängerknaben -  
Verein zur Förderung der Chöre an der 
Johanneskirche Saalfeld e. V.	
https://kirchenmusik-saalfeld.de/choere/freundeskreis	
Konto: Förderverein Chöre der Johanneskirche, 
DE18 8305 0303 0000 0120 76

Landeskirchliche Gemeinschaft:  
Gemeinschaftspastorin Rebekka Mittmann, 
Hüttenstr. 4, Tel. 03671  26 52,  
E-Mail: rebekka_mittmann@web.de

Ev. Johannesschule Saalfeld: Pfortenstr. 16, 
Tel. 03671 45 72 74, 	
www.johannesschule-saalfeld.de

Förderverein der Johannesschule Saalfeld 
e.V.: Pfortenstr. 16, 	
E-Mail: info@foerderverein-johannesschule-saalfeld.de 

Ev. Kindergarten Haus Kunterbunt Saalfeld: 
Am Hohen Ufer 3, Tel. 03671 3 37 26, 	
E-Mail: kiga.saalfeld@diakonie-wl.de 

Kirchenkreissozialarbeit: Frau Ingrid Uhlmann	
Brudergasse 16, Tel. 03671 52 56 72 05	
E-Mail: kksa.saalfeld@diakonie-wl.de 

Ambulanter Hospizdienst: 	
Brudergasse 11, Tel. 03671 52 56 39 91 

Tagespflege: Frau Veronika Fleck	
Brudergasse 18, Tel. 03671 52 56 35 10	
E-Mail: V.Fleck@diakonie-wl.de 

Redaktion: Pfn. Ch. Weigel, K. Weyhe 	
Redaktionsschluss: 14.08.2024

Satz und Druck: Friebel-Druck GmbH, Saalfeld 

Mitarbeitende in den Gemeinden:
Evangelische Gemeinde:	
Pfarrerin Christina Weigel (Ost, Graba) 	
Tel. 03671 4 55 94 42, Mobil:	
01520 1823830	
E-Mail: Pfarrerin.Weigel@evangelische-kirche-	
saalfeld.de  	
Pfarrer Christian Sparsbrod (Mitte, Unterwellen-
born mit Geschäftsführung, Klinikseelsorge)                                                       	
Tel. 03671 4 55 94 31, Mobil:	
0171 5618970	
E-Mail: Pfarrer.Sparsbrod@evangelische-kirche- 
saalfeld.de 	
Pfarrer Christian Weigel (West, Gorndorf, 
Geschäftsführung Gemeindeverband)	
Tel. 03671 4 55 94 41, Mobil:	
0171 5609479	
E-Mail: Pfarrer.Weigel@evangelische-kirche-	
saalfeld.de  
Kantorkatechetin i.R. Marion Marquardt,  
An der Gertrudiskirche 2, Tel. 0151 15739545

Bestattungen
Dietrich Scheil, Saalfeld, 80 Jahre
Erwin Tobiaschek, Saalfeld, 82 Jahre
Helmut Wolfram, Aue am Berg, 94 Jahre
Elfriede Thomisch, Gorndorf, 89 Jahre
Helmut Tresselt, Saalfeld, 88 Jahre

Andreas Meyer und Julia geb. Pabst, 
Saalfeld

Trauungen

Taufen
Martha Meyer, Saalfeld

Information zum Erntedankfest – BITTE UM IHRE ERNTEGABEN
TERMINE zum Schmücken der Kirche und Erntedankgaben abgeben:
Johanneskirche Saalfeld: Freitag, 27.09., 11.00-17.00 Uhr
Gertrudiskirche Graba: Samstag, 28.09., 9.00-11.00 Uhr 
Aue am Berg: Samstag, 28.09. zur Andacht 17.00 Uhr in der Kirche oder auch in Graba 
Marienkirche Gorndorf: Samstag, 28.09., 10.00-11.00 Uhr 
In diesem Jahr sammeln wir wieder für unsere SAALFELDER TAFEL. Besonders gebraucht werden:
haltbare Lebensmittel (Konserven, Gläser, Nudeln, Mehl, Zucker, Reis, Kakao….), Süßigkeiten für 
Kinder. Auch (haltbares) Obst und Gemüse sind natürlich willkommen!
Wer möchte, kann auch sich auch mit einer Geldspende für die TAFEL beteiligen. 
Im Voraus danken wir Ihnen schon jetzt ganz herzlich für Ihre Lebensmittelspenden und 
persönliche Erntedankgaben.

Wir freuen uns über einen Menschen,  
der im 1. Halbjahr 2024 in unsere Kirche 

eingetreten ist.
Leider haben sich in diesem Zeitraum  

35  Menschen von unserer Kirche 
getrennt.



TERMINE …

Liebe Gemeindeglieder! 
Zwei ganz unterschiedliche Seiten seiner selbst werden hier von Gott 
benannt. Und beide machen unseren Glauben aus. Wir hören die Zusage aus 
den Evangelien, dass Gott uns in Jesus nahe kommt, uns sucht und in uns 
Gestalt gewinnen möchte. Wie gerne singe ich das Lied: „Jesus ist kommen, 
Grund ewiger Freude, A und O Anfang und Ende steht da. Gott und 
Menschheit vereinen sich beide; Schöpfer, wie kommst du uns Menschen so 
nah!“ Das gilt, das spüre ich immer wieder.  Gott spricht durch sein Wort, durch seinen Geist in mein Leben hinein, 
berührt mein Herz und das stärkt meine Hoffnung. Und das möchte ich vor 
anderen bezeugen. 

Aber auf der anderen Seite gilt ebenso, Gott bleibt uns trotz der Nähe, die er 
uns verheißt oft auch rätselhaft und erhaben. Wir können nicht einfach über 
ihn verfügen. Fragen bleiben, wir verstehen sein Handeln nicht. Eine gesunde 
Ehrfurcht und Demut helfen uns hier weiter, vielleicht manchmal auch ein 
„Dennoch-Glaube“.  
Gott bleibt der Heilige. Auch dies wird in einem Lied (GL 476) von Salomo 
Frank  beschrieben: „Mein Gott, wie bist du so verborgen…Kein Mensch 
kann, Herr, dein Antlitz sehen. Wir blicken dir nur hinten nach; was du 
bestimmst das muss geschehen, bei unserem Glück und Ungemach…Herr, 
wer kann deinen Rat ergründen? Dir bleibt allein der Weisheit Preis…Mein 
Vater, führ mich immerdar, nur selig, wenn auch wunderbar…“
Beides wird auf dem Weg der Nachfolge immer wieder unsere Erfahrung 
werden. Die Zusage: „Fürchte dich nicht, ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein“ (Jesaja 43), aber ebenso „Ich bin der Erste und bin der 
Letzte, und außer mir ist kein Gott.“ Und in dieser Spannung dürfen wir Gott 
vertrauen, in den vielschichtigen Fragen und Themen dieser Welt und in den 
vor uns liegenden Wochen. Marie Hüsing hat es so formuliert: „Die Verborgenheit Gottes schmerzlich 
empfi nden und dennoch hoffnungsvoll glauben. Um die eigene Schuld 
wissen und doch in der Gnade stehen. Manches entbehren und doch alles 
haben. Ich nenne es Christsein.“                          

Ihre Rebekka Mittmann,Pastorin der Landeskirchlichen Gemeinschaft Saalfeld

Saalfeld
l Gemeindehaus, Am hohen Ufer 8 
 • Christenlehre:    
 Klasse 1–4 montags 15.30–16.15 Uhr  
 Klasse 1–3 freitags 13.30–14.15 Uhr 
 Klasse 4–6 freitags  14.30–15.15 Uhr

 • „Konfi Türe“ Klasse 8:  
dienstags 15.30 Uhr  

 mit Pfarrerehepaar Weigel 

 • „Konfi Türe“ Klasse 7: 
dienstags nach Vereinbarung 

 mit Pfarrerehepaar Weigel

 • Junge Gemeinde: 
 Do, 12.09., 18.00 Uhr  
 Gemeindehaus Jugendkeller 

 • FrauenTisch:  Mi, 18.09., 17.30 Uhr 
 Bibliodrama mit Christine Ziepert, Jena

l Pfarrhaus, Kirchplatz 3   
 • Kindergottesdienst-Mitarbeiterkreis:
 nach Absprache

 • Offene-Kirche-Team:
 26.09., 14.00 Uhr

  • Gemeindenachmittag: 
 Mi, 04.09., 14.30 Uhr im Café Waage

• Männerschmieden: 06.09.

 • Wochenendgesprächskreis: 
nach Absprache

Graba
 • Gemeinderaum Graba/ 
  Gertrudiskirche: 
 • Christenlehre:    
  Graba: donnerstags 15.00–15.45 Uhr 
   im Gemeinderaum 
  Crösten: dienstags 16.15–17.00 Uhr 
 im Kindergarten 
 • Gemeindenachmittag  
  Graba/Remschütz:
 Mi, 18.09., 14.30 Uhr 

Gorndorf 
 • Gemeindenachmittag: 
   Mi, 04.09., 14.30 Uhr 
 im Gemeinderaum, Gorndorfer Anger  

 • Helferkreis:
 Do., 26.09., 17.00 Uhr bei Frau Bauer

Monatsspruch September:
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der Herr, 

und nicht auch ein Gott, der ferne ist?
Jeremia 23, 23

Landeskirchliche 
Gemeinschaft

 Hüttenstraße 4                                      
Telefon: 26 52

• Gemeinschaftsgottesdienste:   
 04.08., 15.30 Uhr Andacht  
 01.09., 15.00 Uhr Gemeindefest
 08.09., 10.00 Uhr 
 15.09., 17.00 Uhr
 22.09., 14.30 Uhr Erntedank 
• Selbsthilfegruppe „Blaues Kreuz“:
 montags 19.00 Uhr
• Bibel im Gespräch:   
 donnerstags 19.30 Uhr
•  Jugendabend:
 Jeden 2. und 4. Freitag im Monat,  
 ab 18.30 Uhr 
• Gospelchorprobe „voices of life“: 
 freitags ab 19.00 Uhr

Pfl egeheimandachten 
in Saalfeld

Donnerstag, 12.09.,
15.00 Uhr AWO Pfl egeheim Rainweg 41 
15.45 Uhr AWO Pfl egeheim Rainweg 91

Donnerstag, 12.09.,      
10.00 Uhr DRK Pfl egeheim Tiefer Weg 9A

Donnerstag, 12.09.,      
10.00 Uhr AWO Pfl egeheim Knochstr. 2

Freitag, 13.09.,               
9.30 Uhr DRK Pfl egeheim Hannostr. 2



Gottesdienst in allen Gemeinden und Einladung zum Tag des offenen Denkmals

 „Wahr-Zeichen, Zeitzeugen der Geschichte“ unter diesem Motto öffnen die oftmals einzig- 
artigen Bauten und Sehenswürdigkeiten einladend ihre Türen zum 31. Denkmalstag. 	  
Diese Bauwerke schaffen Identifikation mit ihrer Umgebung, vermitteln inspirierend die 
Werte, die sie einst schufen – und locken Besucher und Besucherinnen an. Sie erinnern  
an eigene Lebensgeschichten und sind verlässliche Wissensquellen, Zeichen von Tradi-
tionen, Glauben und vergangener Kultur, auch ganz persönlich. 	  
Jedes Denkmal kann zum „Wahr-Zeichen“ werden aufgrund seiner Rolle als authentisches 
Zeugnis oder als besonderes Bau-Zeichen einer Zeit.	  
Dazu gehören auch unsere Kirchen, in denen Hochzeiten, Taufen oder Weihnachtsgottes- 
dienste gefeiert wurden als Ankerpunkte des eigenen Lebens. 	  
Viele unserer Kirchen bleiben tagsüber geöffnet und Besuchende können ihren Wahr-
Zeichen durch gemeinsamen Gottesdienst, besondere Führungen und Programme auf  
die Spur kommen. Das engagierte VorbereitungsTeam unseres Kirchenkreises hat  
dankenswerterweise wieder ein Andachtsheft zum Gottesdienst in allen Gemeinden am 
Tag des offenen Denkmals vorbereitet. So beginnt der besondere Tag in all unseren  
Ortsgemeinden am 15. Sonntag nach Trinitatis wieder mit einer gemeinsamen Andacht in 
unseren Ortsgemeinden ... sie sind herzlich willkommen zum wahr-haftigen TagesThema: 
Eingeladen!

Johanneskirche Saalfeld	  
10.00 Uhr 	 Gottesdienst	  
anschl. bis 16.30 Uhr	 Offene Kirche 	  
13.00–16.00 Uhr	 Geführter Rundgang:  
	 Entdeckertouren über den Dachboden und  
	 zum Türmerstübchen		
	 (halbstündlich)	  
18.00 Uhr 	 Orgelmusik

Marienkirche Gorndorf	  
10.00 Uhr 	 Gottesdienst	  
anschl. bis 12.00 Uhr	 Offene Kirche

Gertrudiskirche Graba	  
10.00 Uhr 	 Gottesdienst	  
anschl. bis 17.30 Uhr	 Offene Kirche 	  
11.00–17.00 Uhr	 Kirchencafé, Bilder aus dem Gemeindeleben	  
14.15 Uhr	 Vortrag zu Hans Gottwald von Lohr: Ein Saalfelder 		
	 Künstler des Spätmittelalters und Erschaffer des 		
	 Grabaer Altars	  
16.00 Uhr	 Führung mit Herrn Wagner durch die Gertrudiskirche	  
17.30 Uhr 	 Musikalisch-geistlicher Abendsegen

Nikolauskapelle Köditz	  
10.00 Uhr 	 Musikalische Andacht	  
anschl. bis 11.00 Uhr	 Offene Kirche

Kirche Aue am Berg	  
10.00 Uhr 	 Andacht 

In Schlosskapelle und Martinskapelle finden keine Andachten statt.

Kirchenmusik Johanneskirche

1546. Abendmotette	  
Mittwoch, 4. September, 19.30 Uhr	  
SAXOPHON & ORGEL IM POETISCHEN DIALOG DER ZEITEN UND TÖNE	  
GERT ANKLAM und VOLKER JAEKEL 

1547. Abendmotette	  
Sonntag, 8. September, 18.00 Uhr 	  
ORGELMUSIK AM TAG DES OFFENEN DENKMALS MIT DIETRICH MODERSOHN (Jena) 

1548. Abendmotette 	  
Mittwoch, 11. September, 19.30 Uhr	  
FIDES CANTAT / DER GLAUBE SINGT	  
MÄDELCHOR SAALFELD 	  
Leitung: ANDREAS MARQUARDT; An der Orgel: THOMAS KOWALSKI

1549. Abendmotette	  
Mittwoch, 18. September, 19.30 Uhr	  
ORGELABEND MIT FELIX MENDE (Bremen)

1550. Abendmotette	  
Mittwoch, 25. September, 19.30 Uhr, Johanneskirche		
CHORMUSIK MIT LUMIZ

Schlosskapelle Saalfeld	  
Sonntag, 29. September, 17.00 Uhr	  
Das Bildprogramm der Saalfelder Schlosskirche: Musik und Malerei – Kunst und Glaube	
Meditation: Pfarrer Christian Weigel, An der Orgel: Andreas Marquardt

Quartiere für Knabenchor im Oktober 	  
Wie bereichernd und schön Gastfreundschaft sein kann, haben wir auf unserer Chorreise in 
vielen Gastfamilien erlebt. Diese Erfahrung möchten wir gern weitergeben und freuen uns 
deshalb ganz besonders, dass sich für Oktober Besuch angekündigt hat. Die Chorknaben 
Uetersen werden voraussichtlich vom 28. bis 30. Oktober in Saalfeld Station machen. 	  
Wer 2 oder gern auch mehr der Jungs aufnehmen kann, melde sich bitte im Kantorat:	  
Tel. 4 55 94 21 oder mail kantorat@evangelische-kirche-saalfeld.de 	  
Sobald wir mehr über die Tagesplanung und den Ablauf des Besuches wissen, geben wir 
weitere Informationen bekannt.

KONZERT Crossover Combo (Gebersdorf) am Erntedanksonntag, 	  
29. September, Gertrudiskirche Graba, 17:00 Uhr	  
Freuen Sie sich auf eine musikalische Interpretation von Kompositionen großer Künstler der 
Musikwelt, wie Al Jarreau, George Benson, Eric Clapton oder Janis Joplin und Stefan Gwildis 
und eine Reise durch Musikgeschichte und Stile der Weltmusik!	  
Die Band interpretiert mit Piano, Bassgitarre, Saxo-
phon, Gesang und Schlagzeug und gibt den MusikTiteln 
eine ganz besondere Note. Das Programm sorgt für  
unterhaltsame Abwechslung zwischen Swing, Blues, 
Latin und Funky. Ein besonderer vielseitiger Hörgenuss 
für alle Musikliebhabenden! 



Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH 
Tagespflege 

Brudergasse 16, 07318 Saalfeld

Bericht aus der Diakonie-Tagespflege Brudergasse 16	  
Die Alpakas kommen…

Es verspricht ein Tag mit vielen Begegnungen zu werden. 	  
Gemeinsam werden wir am Freitag, dem 6. September ab 9.30 Uhr zu unserem belieb-
ten Hoffest zusammenkommen. Eingeladen sind die Bewohnerinnen und Bewohner aus 
der Brudergasse 16 und aus dem Haus Franziskus, Barfüßergasse 3. Hinzu kommen alle 
Gäste aus den Tagespflegen vom Kloster und der Südstadt der Diakonie. Eine gute  
Zusammenarbeit macht den Tag möglich, Unterstützung erfolgt durch den Kirchenkreis 
Rudolstadt-Saalfeld mit einer Kollekte unter der Förderung „Begegnungen mit Tieren“ und 
das Mitwirken vom Evangelischen Kirchengemeindeverband.	  
Ab 12.00 Uhr brennt der Rost und ab 13.30 Uhr wird es eine Andacht von Herrn Pfarrer  
Sparsbrod geben. Ab 14.00 Uhr unterhält uns „Klaus aus Paska“ mit seinem Akkordeon 
und Keyboard bei Kaffee und Kuchen aus der Christobäckerei. Auch hier ein herzliches 
Dankeschön an die Firma Cio Lea als Unterstützer.	  
Wer nun Lust bekommen hat, hier vorbeizukommen, den bitte ich um eine kurze Mitteilung 
unter Tel. 03671-52547205 bei Frau Ingrid Uhlmann.

Sommerliche Grüße senden Ihnen herzlich� Frau Fleck und Frau Uhlmann

Menschen beim Sterben begleiten	  
Infoabend am 18. September für einen Kurs neuer ehrenamtlicher Hospiz-
begleiter in Saalfeld

Der ambulante Hospizdienst der Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein begleitet  
schwer kranke, sterbende und trauernde Menschen. Die Begleiterinnen und Begleiter sind 
fast ausschließlich ehrenamtliche Helfer. Sie werden in einem mehrmonatigen Kurs 
geschult und damit für die Begleitung sterbender Menschen und deren Angehörige  
vorbereitet. In wenigen Wochen beginnt ein Kurs in Saalfeld. Am Mittwoch, 18. September, 
findet ein Infoabend für Interessierte im Café Waage, Brudergasse 11, in Saalfeld statt. 
Zunächst geht es um Informationen und ein Kennenlernen. 	  
Dann könnte der Kurs jeweils mittwochs stattfinden. Interessierte können sich telefonisch  
anmelden: Tel.: 03671 - 5256-3991 oder Tel.: 036651 - 3989-3989 	  
Kontakt: Alice Neumeister, Koordinatorin des ambulanten Hospizdienstes in Saalfeld und 
Umgebung, Tel. 03671 – 5256-3991, Mail: A.Neumeister@diakonie-wl.de

Diakonieladen und Kleiderkammer Frauenzentrum Waage
Brudergasse 11, 07318 Saalfeld, Tel. 03671/52 56 40 30

Öffnungszeiten: Mo–Do 9.00–17.00 Uhr, Fr 9.00–13.00 Uhr
Kleiderkammer in den Räumlichkeiten  

Frauenzentrum Waage (Brudergasse 11), Telefon: 03671/52 56 40 31

Häusliche Kranken- und Altenpflege durch Diakonie-Sozialstation Saalfeld  
Paul-Auerbach-Straße 2 - Telefon (03671) 5256-3001, Telefax 5256-3009 (Tag+Nacht)


